
KUNST- 
TRAININGS- 
PLAN
Denken Fühlen Zähneputzen



ANGEBOTE DER
KUNSTVERMITTLUNG 
DES MUSEUMS OSTWALL
IM DORTMUNDER U

Augen öffnen, 
Hirn hüpfen, 
Lippen lockern, 
Finger formen



Kunst betrachten, sich austauschen
Öffentliche Führungen
sonntags, 15:00 — 16:30 Uhr und jeden 
vierten Donnerstag im Monat von  
18:00 — 19:30 Uhr (nicht an Feiertagen)
Treffpunkt im Eingangsbereich MO, 
Ebene 5

durchatmen 
Kunstpause am Mittag mit den  
Museumsmitarbeiter*innen
jeden 1. Mittwoch im Monat von  
13:30 — 14:00 Uhr 
Treffpunkt im Eingangsbereich MO, 
Ebene 5

Zeit genießen, Kunst probieren
Familiensonntage des Dortmunder U 
Offene Workshops für Familien,  
Jugendliche, Erwachsene
jeden ersten Sonntag im Monat von 
12:00 — 17:00 Uhr
Teilnahme jederzeit möglich
KunstAktionsRaum im MO, Ebene 4

Kunst lernen, Ideen weitergeben
Sonderführungen für Pädagoginnen 
und Pädagogen

Alle Themen und Termine auf der Website des  
Museums Ostwall: www.museumostwall.dortmund.de

KOSTENLOSE ANGEBOTE



sehen, denken, sprechen
Gruppenführungen  
für Erwachsene
Dauer: 1,5 Std.,  
Gebühr: 54 € 

mit Kunst aktiv werden 
Mobiles Museum und 
Zeit für Kunst
für Menschen mit 
Demenz und  
ihre Begleitung

richtig fit werden
Kunstkurse für Kinder  
ab 4 Jahren
Kunst kennenlernen, mit 
Materialien und Tech-
niken experimentieren, 
eigene fantasievolle 
Kunstwerke gestalten
Dauer: 10 Termine  
à 1,5 Std., Gebühr: 50 € 
pro Kind  
(Geschwisterkind: 44 €)

feiern
Künstlerischer  
Kindergeburtstag 
Besuch der Ausstellung,  
Geburtstagspause  
und kreative Aktionen, 
Thema nach Absprache
Dauer: 2,5 Std.,  
Gebühr: 110 € 

genießen und  
entspannen
Kunstworkshops in den 
Schulferien
für Kinder  
und Jugendliche
Dauer: 3 Std., Gebühr: 8 €

ANGEBOTE FÜR ALLE

ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN UND KITA-GRUPPEN

mit Kunst aufwachsen
Angebote für KiTa-Kinder
für Gruppen von 6 — 8 KiTa-Kindern

Vom Nichts zum Alles
3-teilige Workshop-Reihe zum Thema 
„Leere und Kreativität“

Weltentdecker und Farbmischer 
5-teilige Workshop-Reihe zu Themen aus  
den Bereichen „Kunst & Alltag“ oder „Farbe“

Eine kostenlose Durchführung der Workshop-Reihe  
ist durch die Unterstützung von FABIDO und DEW21 nach  
Absprache möglich.

entdecken, denken, unterhalten,  
begreifen 
Ausstellungsgespräche für Schulklassen
Gespräche und Aktionen im Museum
Dauer: 1,5 Std., Gebühr: 65 €



gucken, reden, lachen, machen
Kunstworkshops für Schulklassen  
und KiTa-Gruppen
Gespräche im Museum und praktische 
Arbeit in der Kunstwerkstatt
Dauer: 2 Std., Gebühr Schulklasse: 90 €, 
Gebühr KiTa: 60 €

Mein Körper, mein Ich —  
Wer bestimmt, wer ich bin?

Jungen spielen Fußball, Mädchen tanzen  
Ballett, Frauen tragen Nagellack und 
Männer Werkzeugkästen? Nicht immer 
sind Rollenklischees so offensichtlich. Wir  
werden täglich mit Erwartungen anderer  
konfrontiert, die unser Handeln beein
flussen und einschränken können. Im  
Museum schauen wir uns Kunstwerke der 
Klassischen Moderne und der zeitge-
nössischen Kunst an und sprechen über 
Rollenerwartungen. Wir gehen unserem 
Selbstbild nach und gestalten in Collage
technik ein Kunstwerk, das ganz klar  
zeigt: Ich bestimme, wer ich bin! 

Körper, Geist und Emotion —  
Was Farbe zeigen kann

In der Malerei der Klassischen Moderne 
und des Informel, aber auch in Grafiken 
der Konkreten Kunst spielen Farben eine 
besondere Rolle. Sie geben nicht nur  
ein äußerliches Erscheinungsbild wieder, 
sondern spiegeln auch Stimmungen ei-
ner Situation oder Gefühle, Gedanken 
und Einstellungen. Wir schauen uns im 
Museum Farben genau an und erkunden 
ihre Wirkung. In der Werkstatt experi
mentieren wir malerisch oder collagie
rend, um ein farbenprächtiges Bild un
serer Vorstellung zu gestalten.

Stopptanz und Aktion — Kunst  
und Körperbewegung 

Der Moment des Schusses im Fußball, der 
Augenblick des Saltos beim Breakdance 

… So kann in der Klassischen Moderne 
oder in der zeitgenössischen Fotografie 
Bewegung dargestellt werden. Das Kunst-
werk selbst bleibt dabei statisch. Was aber 
passiert, wenn Bewegung direkt Teil eines 
Kunstwerks wird, etwa als kinetisches 
Objekt oder Video? Und wie können wir 
Kunstwerke mit unserer Körperbewegung 

„vervollständigen“? Im Museum werden wir 
zu den Kunstwerken aktiv und experimen-
tieren mit unserem Körper. Wir stempeln 
in der Werkstatt einfache Grundformen 
so bewegt aufs Papier, dass daraus dyna-
mische Menschengruppen entstehen. 

Kunst-Jogging — Stadt mit allen 
Sinnen wahrnehmen

Unsere Sinne schärfen und so die Umge-
bung neu wahrnehmen — dies probieren 
wir nicht nur im Museum, sondern auch im 
Stadtraum aus. Raum hören, Wind spüren, 
Strukturen ertasten: Wir setzen uns vom 
Hauptbahnhof aus in Bewegung, werden 
im Freien künstlerisch aktiv und lassen uns 
von Kunstwerken zu Übungen anregen, die 
unseren kreativen Aktionsradius vergrö-
ßern. In Frottage- und Collage-Technik  
stellen wir unsere Wahrnehmungen dar. 
Achtung: Dieser Workshop startet in der Eingangshalle 
des Hauptbahnhofs Dortmund!

ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN UND KITA-GRUPPEN



 

Informationen, Anmeldungen und  
Buchungen zu Angeboten der  
MO Kunstvermittlung:   
mo.bildung@stadtdo.de oder  
+49 (0) 231 50–2 77 91 bzw. –2 77 86

Museum Ostwall im Dortmunder U
Leonie-Reygers-Terrasse  
44137 Dortmund
mo@stadtdo.de 
Info-Telefon: +49 (0) 231 50–2 47 23

Öffnungszeiten
Di + Mi 11:00 — 18:00 Uhr
Do + Fr 11:00 — 20:00 Uhr
Sa + So 11:00 — 18:00 Uhr
An Feiertagen: 11:00 — 18:00 Uhr 
Mo geschlossen

Der Eintritt ist frei.
Gruppen ab 15 Personen  
bitte anmelden.

Das Museum Ostwall ist für  
Rollstuhlfahrer zugänglich  
(stufenloser Übergang und Aufzug).

Die neue Sammlungspräsentation des 
Museums Ostwall im Dortmunder U


